
 

Bad Landorf – Amphibienbiotop, Aktueller Stand (April 2022)  

 

Im Frühling 2020 erhielt das Umweltforum den Hilferuf 

einer Anwohnerin der Dorfbachstrasse, dass die 

Amphibien im unbenutzten und trockengelegten Bad 

Landorf nicht mehr ablaichen können. Die Amphibien 

haben in der Not ihren Laich in Feuchtstellen in den 

angrenzenden Landwirtschaftsflächen abgelegt. Um 

den Laich vor dem Austrocknen zu bewahren wurde 

dieser Kübelweise in nahegelegene Tümpel verfrachtet. 

Das Umweltforum hat gehandelt, mit der 

Koordinationsstelle für Amphibien- & Reptilienschutz Schweiz (Karch) Kontakt aufgenommen und aufgrund der 

erhaltenen Informationen mit der Grundstücksbesitzerin, der zuständigen Amtsstelle AGG des Kantons Bern 

Kontakt aufgenommen. Glücklicherweise gerade im richtigen Moment, da der Kanton das vom Kinder- und 

Jugendheim Landorf nicht mehr benutzte Bad zu entfernen plante. Unser Wunsch aus dem vorhandenen 

Betonbecken ein Amphibienbiotop zu erstellen wurde zuerst kritisch beurteilt. Erst nach unzähligen 

Telefongesprächen, E-Mails und zwei Begehungen vor Ort haben das Umweltforum Köniz, die Gemeinde Köniz 

und der Kanton eine gute Lösung gefunden.  

 
Im Herbst 2022 soll nun das Betonbecken entfernt werden und ein Biotop mit Lehmuntergrund erstellt werden. 

Die Gemeinde möchte den Standort zusätzlich auch für Freizeitzwecke aufwerten. Das Umweltforum ist nun von 

Anfang an dafür besorgt, das Becken während der Laichzeit der Amphibien auf einem idealen Wasserstand zu 

halten. Auch haben wir notwendige Ein- und Ausstieghilfen angebracht und das haben bereits Grasfrösche (über 

20 Laichballen) genutzt (Bild unten rechts). Die in den Feldern aufgefundenen Laichballen werden wir jeweils in 

das Becken verlegen. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Nun hoffen wir, dass das Projekt wie geplant fortschreitet, um voraussichtlich im 2023/2024 den Amphibien, Libellen 

und sonstigen Wasser Bewohnern ein artenreiches miteinander zu ermöglichen. Auch wird der Könizer 

Bevölkerung ein weiteres Naherholungsgebiet zur Verfügung stehen, darauf freuen wir uns. 


